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Wer geniesst sie nicht - die offene Architektur 
tropischer Ferienziele. Immer öfter weiten 
sich auch hierzulande die Räume zum 
Garten oder zur Terrasse. Die Aussenbereiche 
können dadurch zu einem wertvollen 
Bestandteil  des Wohngefühls werden.
Wohn- und Aussenraum spiegeln im 
Idealfall die Persönlichkeit der Bewohner 
wider. Vielleicht hat ein gemütlicher 
Sitzplatz im Schatten für ein gutes 
Buch Priorität. Ein geborgener Ort 
lädt zum ungestörten Sonnenbaden; 
ein Frühstückstisch für zwei oder die 
grosszügige Tafel zum sommerlichen 
Dinieren mit Familie und Freunden.

Die Kunst des Designs besteht nun darin, 
die Terrasse nach den Bedürfnissen der 
Eigentümer so zu gestalten, dass Innen- 
und Aussenbereich fliessend ineinander 
übergehen. Einwandfreie Funktion und 
stimmiges Ambiente gilt es überein zu 
bringen. Werden die Sichtachsen aus 
dem Gebäude geschickt mit einbezogen, 
wird beispielsweise beim Betreten des 
Hauses eine stolze Charakterpflanze am 
anderen Ende der Liegenschaft sichtbar. 
Unvermittelt stellt sich ein Gefühl von 
Grosszügigkeit ein. Oder im Ausblick vom 
Sofa strahlt ein knorriger Grossbonsai Ruhe 
und Gelassenheit aus. Am Gestalter liegt 
es, Gehölze und Stauden vorzuschlagen, 

welche im Sommer wie im Winter 
die Aussicht beleben. Der Wechsel 
der Jahreszeiten kann reizvoll mit ein-
bezogen werden, und wo bei sommer-
licher Hitze Schatten willkommen 
ist, kann bei einem laubabwerfenden 
Leitgehölz das winterliche Licht un-
gehindert den Wohnraum durchfluten.
Wer ein solches Zuhause sein Eigen nennen 
darf, muss nicht ständig die Ferne herbei-
sehnen, sondern kann das ganze Jahr 
hindurch entspannen und Kraft tanken. 
Mit durchdachter Planung und feinfüh-
liger Gestaltung kann das Ferienfeeling 
im eigenen Heim zur dauerhaften 
Wirklichkeit werden. www.silvedes.ch

Terrassengestaltung

Draussen 
zuhause

Die hoch wachsenden Northwind-Gräser in der edlen Terracotta d'Impruneta 
kreieren einen sommerlichen Sichtschutz und eine behagliche Atmosphäre. 
Dank des straff aufrechten Wuchses verbleibt viel Platz auf der Terrasse.
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